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LUZERN HOTEL DU LAC
Nähe Dampfschiff und Bahnhof Privatbäder
Restaurant FLORA" früher Europe - Lugano.

Za2753g [25

tt filllnn HOTEL SCHIFF
¦ 1 llnllMII Gut bürgerliches Haus im Zentrum
Jl IL] II Weinrestaurant, Bankettsaal

Auto-Garage im Hause

Wo gehe ich hin
in Basel?

Zum Römer
vis-à-vis vom Küchlin-Theater.

H. Haenggi-Stienen
528 Chef de cuisine.

Hotel CENTRAL, Basel
bei der Hauptpost Bevorzugtes Haus für Geschäftsleute

A. ZANNA, neuer Besitzer. 586

Savoy-Hôtel Bauzr«»eîcïlle
Modernes Hau» Mässige Preise 659

Restaurant und American Bar
Neue Direktion ; F. F. GIGER.

AU
am Züriehsee

HOTEL HALBINSEL
Ideal iür Hochzeiten und Vereinsanlässe.

Verlangen Sie Menu-Vorschläge.
Große Aussichtsterrasse. Gesellschaftssäle.

Butterküche, Qualitätsweine.
Za 2284g

Mannpnharli hotel schiffVlUlIIItllUUbl j;ir am See gelegen FrohmUtige
1 r Fremdenzimmer. Fisch -Küche.

_, Reelle Weine. Autogarage.
am Untersee - Tel. 17 Der Bes.: Schelling-Fehr

558

Pnt-cpharli HOTEL ANKER
I\UI ddlaWII Pension Restauration
Telephon 12. Gutbürgerliches, komfortables Haus für Passanten.
Centraiheizung. Prima Küche und Keller. Autogarage. [731

Höflichst empfiehlt sich Neue Leitung: A. Bärfuss-Zlnnlker.
Ser Sîebelfpatter mirb nun abonniert,
roett er bte ©â'fte cjUngenb amüfiert.| Hotel Schwanen y££3

^r Gute Küche und gepflegte Weine. Stets
lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue
geräumige Autogarage für div. Wagen. Benzintank. Oel. Tel. 15

Portier am Bahnhof. (ZJ201)20 Höfl. empfiehlt sich H.Schilling. Sal
Fr.
Stüssihofsl

Bierkenner trinken

ivcitor-Bier©d)ûIerlofltt
ßehrer: 2lTfo, <f3eter,

nun fag' mtr an einem
Seifpiel, roas SBererbung
ift."

Schüler: Sßererbung ift
5um SBeifpiel, roenn 3ftr
©rofmatet teine Äinber
hat, fo roirb 31jr SOater
aud) tetne haften unb Sie
ebenfalls nicht."

KrpU7linnßn HOTEL -HELVETIA"
IVl 0 U Z. 1 III IJ C U W. SCHEITLIN, Prop.
Komfortables Familien- u. Passanten-Hotel an schönster Lage.
Bierrestaurant Weinstube. Feinste Küche. Fischspezialitäten.

Zentralheizung. Autogarage. 2 Minuten von Konstanz.
Portier an allen Zügen. 757

im Restaurant

inziskaner"
att Zürich 1 Stüssihofstatt

(Sin guter 33ûuetnnri|
3um ebemaligen ©bergericbtêprà'ffbenten Äaft'mtr^fbffer

fam ein Grntlebucber, ber ibm ein ©ültunä (gt'nä einer auf
feiner Siegenfchaft baftenben Jpppotbef) ju bringen batte. £Me

gamilie roar eben beim SJîtttageffen, unb *Pra'ft'bent «Pfoffer

biefj ben Sauerëmann abft'tjen unb roarten. SBa'brenb beê

Grffenë unterhielt er fich mit feinem 3wrémann unb fragte

ibn auë, roieê babet'm gebe. 3m ganjen gut", roar bie

2tntroort, nur bat eine @au gfarlet" (geroorfen).

,,Da$ ifi boch fein Unglücf." 9lein, aber fte bat

13 (gerfel)." 2tuch baé roirb fein Unglücf fein!"
- 2tn unb für ftch nicht, aber fte fann nur jrrölfe na'b=

ren." 5a, roaë macht benn baé breijebnte?"

Gré fchaut ju, roie bte anbern freffen!" jtaft'mit
étoffer befafj Jpumor unb fagte jur îflïagb: 23rtngt
bem 9)îann Seller, ©abet unb «Keffer."

Lidliensteig Hotel Krone TeI,rn
Besteingeführtes Passanten- und

Geschäftsreisendenhotel. Selbstgefühle Butter küche. Spezialität:
Forellen. Grosse Säle für Vereine, Hochzeiten, Schulen.

Stall und Remise für Autos. (592) G. SUTTER-FRUT1GER. jkäiuißtifen

IThnof lf<inno1 Hotel Bahnhof
lldl M|\dlJlJt>l empliehlt sich den HerrenuwiaMa «»vmj*|*w» Geschäftsreisenden bestens.

Spezial-Weine, sorgfältige Küche. Autogarage. Reparaturen.
Eigene Fuhrwerke. Tel. Nr. 2. [718] Der Bes.: A. Sutter-Bösch.

lllfihfertfwr
Gasta MaiTIITiertSberg Roggwlïerg

Schöner Ausflugspunkt mit prachtv. Aussicht auf den Bodensee.
Terrasse. Reelle Weine. Prima Küche. Großer Saal für Vereine,

Gesellschaften, Hochzeiten etc. 647

Höfl. empfiehlt sich : GOTTL. RIEDENER.

Wo amüsier! man siich?
In Basel :

Küchlin-Theater
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt
Basel. - Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspieltheater

der Schweiz. - Im Café L Stock täglich nachmittags

Künstler-Konzerte und 5 Uhr Tee. 657

Juni-August Operettenspielzeit

Liditspielliaus - Variété - Zürich

Telephon S. 2466

Beim Bezirksgebäude
Badenerstrasse 2j

Anker- Langstrasse t-
Tramlinien §

2, 6, 22, 3, 5, 8, 24. n

In Zürich:
Corso -Theater

Grösstes und vornehmstes Variété- und Operetten-Theater
der Schweiz.

Restaurant I. Ranges. American Bar.

Täglich abends 8 Uhr

Gastspiele des Wiener Operetten-Ensembles

NEBELSPALTER 1924 Nr. 25 Nehmen Sie bitte bei BesteUungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

bläke Oarnpksckiik uncl ksknkok privatbàcler

?»27SZx 125

lt s.zllnn ttO^l. LLiîk'
> I ll^IIil^II bllrxerlickes Naus im Zentrum
»II I^II Weinrestaurant, öankettsaal

àuto-(Zar»xe irn rlause

Wo xene icn nin
in Kasel?

vis-à-vis vom KUckIin-l'keater.

n. Nsenzxxi-Stisaen
528 Obel âe cuisine.

ttàICMIkî^i..r)S5eI
bei âer Hauptpost kevorîuxte» Naus liir l?e»cd»lt»Ieute

^. à di dl k neuer Se»it-er. là

Zsvov-ttotel ^â"^-" viiie
IVIoâernes Hau» IVlässixe preise bS9

Kes/s ll/-» /?/ u/?c/ >ime/-/<7sn /Zs?-
I^eue Direktion 5. p. (ZllZiZK.

zw üiriclii««

lâeal lllr NocliZ!«It«ii uocl V«r«ln»»nliii.
Verlangen Sie Hlenu-Vorscdläxe.

(Zroöe àussicdtsterrasse. (Zesellscdaltssäie.
SutterliUcke, vualitätsveine.

?»2284x

IvMM1î»UUtìì,U ^r.am8--xele«en prodmUtixe
U r t»remâen^lmmer. risck- Kllcde.

^. keelle Weine. àutoearaee.
«M vnter-see - loi. 17 ver Ses.: Scdellinx.k'edr

558
IVvI S^Ilcì^Il Pension kestsurstion
leiepkon 12. (Zutbllr^erlickes.komlortables Haus liir Passanten,
Lentralbei-unx. prima Kllcde uncl Keller, àtoxaraxe. s^VZl

riLllicdst empliedlt sick iVeue t-eituniz: lZiirkuis-XInallier.
Der Nebelspalter wird nun abonniert,
weil er die Gäste glänzend amüsiert.

^W^H H ^à! Scnwsnen ^^ài
gute Kllcde unct xepllexte Weine. Stets

lebende Sacdlorellen. dieu renovierte kreunâl. Limmer. I^eue
xeräumixe ^utogaraxe lllr âiv. Wâxen. kîen?intanlr. vei. rel. IS
portier am Laknkol. <^20l)20 Nöll. empliekit sick S. Sclè'ns. 8al

Ltüssiboisl

kierkenner trinlìen

Schülcrlogik
Lehrer: Also. Peter.

nun sag' mir an einem
Beispiel, was Vererbung
ist."

Schüler: Vererbung ist
zum Beispiel, wenn Ihr
Großvater keine Kinder
hat, so wird Ihr Vater
auch keine haben und Sie
ebenfalls nicht."

Ilrpu/Ilnvkn .ttli^vLi^
IVI bU^IlNUVU w. seneiri.il>!, prop.
Komlortables Familien- u. passanten-rlotel an scbönster l.sxe.
kierrestaurant Weinstube. Deinste Kücke. pisckspe-iaiitäten.

^entraldei^unx. ^utoxaraxe. 2 IVIinuten von Konstanz.
portier an allen ^Uxen. 757

im Restaurant

att ^Urî<:Iì î 8tü8»ikoi8tstt

Ein guter Bauernwitz
Zum ehemaligen Obergerichtspräsidenten Kasimir Pstsser

kam ein Entlebucher, der ihm ein Gültzins (Zins einer auf
seiner Liegenschast bastenden Hypothek) zu bringen hatte. Die

Familie war eben beim Mittagessen, und Präsident Pst)ffer

hieß den Bauersmann absitzen und warten. Während des

Essens unterhielt er sich mit seinem Zinsmann und fragte

ihn aus, wies daheim gehe. Im ganzen gut", war die

Antwort, nur hat eine Sau gfarlet" (geworfen).

Das ist doch kein Unglück." Nein, aber sie bat

i>! (Ferkel)." Auch das wird kein Unglück sein!"

- An und für sich nicht, aber sie kann nur zwölfe
nähren." Ja, was macht denn das dreizehnte?"

Es schaut zu, wie die andern fressen!" Kasimir
Pfnffer besaß Humor und sagte zur Magd: Bringt
dem Mann Teller, Gabel und Messer."

Iiitàlàig «vie! Krone ' ^"°n
v lZesteinxelükrtes Passanten- unâ

vesckältsreisenclenkotei. SelbstgelUIirte Kutte, kllcke. Special!-
tät: Forellen. (Zrosse Säle lllr Vereine, liocbueiten, Sckuien.
Stall unâ kemise lllr àutos. (592> x> SV'rick-ekvIKZIZI?.

àâ'fIt^nnol tiàl ksnnnok
Ili^I^^llZUUr!! empliekit Sick âen Nerren-^^-»»»,» OeziMältsreisenäen bestens,

Spe^iai-Weine, sorgläitix-e Kllcke. â.utoxar»xe. Reparaturen.
üixene pubrverlce. l el. k>ir.2. s.7I8Z verSes, ^.Sutter-lZöscl,.

vitttiiiM IVIsmme l7îsbe l'A lì°g!«iî-ií°ri,

Scdöner àuslluxspunlct mit pracktv. Aussiebt aul âen koâensee.
errasse, keelle Weine, prima Kllcde. (ZrolZer Saal lür Vereine,

(Zeseiiscbalten, Nocdüeiten etc, 647

Nöll. empliekit sick : VVI'Iì «levenei!.

»(üeklln-lkeater
Künstleriscder Monumentalbau. Sekensvllrâixlleit âer Staât
Sasel. - Scdönstes Variété-, vperetten- unâ t.ustspieltdeater

âer Sckvei?. - Im vakê I. Stoclc tägiicd nackmittaxs

Künstler-Konzerte unc! 5 Unr 7ee. bs?

juniàxà 0peretten8pielxeit

WWlM-VuM-Wlll

l'eiepiion 8. 24S6

Leim öe-irlcsSebäucle ^.
lZaâenerstrssse A

ànker- l.a»xstrasse
^rarnlinien A

2, 6, 22, 3, S, 8, 24. Z

grösstes unâ vornedmstes Variété- unâ vperetten-rkeater
âer Scdvei?.

kestaursnt l. Kantes. American Kar.

lAxlick abenâs 8 vkr
Ks8t8piele à Wiener Vl)kfà-Lll8emdlk8

NLLLI.SP^'rLK 1924 t»r. 25 dlebmeo Sie bitte bei Sestellunxen immer auk äen blebelspalter" veTUg!
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